
Info-Abend zur K3575
„Umgehungsstraße“ Bad Schönborn 

Warum schon wieder ein Flugblatt?

Die überörtliche Kreisstraße 3575 soll als 
„Ortsumgehung Bad Schönborn“ auf einer 
Länge von über fünf Kilometern neu gebaut 
werden.

Da die Gemeinde bisher keine Bürger-
versammlung plant, will das Aktionsbündnis 
mit diesem Flugblatt und dem Info-Abend 
für mehr Transparenz sorgen.

Dienstag – 26. Oktober 2010 – 20.00 Uhr

Kursaal Sigel
Bad Schönborn (Langenbrücken)
Eingang zum Kurpark auf Höhe der Badstraße 29

Das Aktionsbündnis informiert über

! die nun ausliegende, aktuelle Planung

! die Möglichkeiten jetzt zu reagieren und

! die Alternativen zur Schnellstraße

Mehr Infos: www.K3575-initiative.de
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Das Aktionsbündnis setzt sich zusammen aus:
AHNU Arbeitskreis Heimat, Natur und Umwelt Bad Schönborn 1981 e.v.
Interessengemeinschaft „Umgehungsstraße“ Bad Schönborn e.V.
Bündnis 90 / Die Grünen Bad Schönborn i.G.

Das Aktionsbündnis wird unterstützt von:
dem Verein für Vogel- und Naturfreunde Bad Mingolsheim e.V, dem Hofladen 
Kästel, dem Gemüse- und Spargelhof Hunger, dem Hubertushof H. Dammert, 
den landwirtschaftlichen Betrieben H. Hartlieb, W. Bräutigam,, S. Salzgeber, P. 
Walther, H. Schuhmacher, der Pferdepension C. Sieber, der Alternativen Ecke 
Ubstadt-Weiher, dem BUND Regionalverband Mittlerer Oberrhen, der SPD Bad 
Schönborn sowie dem NABU Baden-Württemberg 

Spenden werden zu 100% für unsere Aktivitäten genutzt!
Ihre Spende können Sie auf folgendes Konto überweisen:
Interessengemeinschaft e.V.
Konto Nr. 703 494 00 / Stichwort „K3575“
BLZ 663 900 00 / Volksbank Bruchsal

Immer aktuell informiert: www.K3575-initiative.de

Letzte Chance für Einwände!
Frist läuft!



Was können Sie JETZT tun?

Deshalb fordert das Aktionsbündnis www.K3575-Initiative.de
eine Denkpause für diese Planung (qualifiziertes Moratorium).
Mit 10% der Investitionssumme sollten zuerst die Maßnahmen umgesetzt werden,
die direkt und schneller die Lebensqualität der B3-Anwohner verbessern.

Was spricht dagegen?

Durchgehende
Schnellstraße
von Bruchsal
bis Heidelberg

Erhoffte
Entlastung vom
Durchgangs-
verkehr für die
B3-Anwohner
(ab ca. 2018)

Baukosten
von 30 Mio.
Euro und mehr

Bisher sind keine 
Maßnahmen
zur Verkehrs-
beruhigung an der B3
geplant / finanziert

60 – 80% des
Gesamtverkehrs
sind hausgemacht 
und bleiben im Ort 
erhalten

Für Langenbrückens
Bürger bringt die Straße
keine spürbare 
Entlastung, sondern viele 
Nachteile

Weiterer Verlust
an Flächen
für die
Landwirtschaft
& die Natur

19.10. bis 18.11.

Planungsunterlagen 
einsehen

Rathaus Langenbrücken
Bauamt Z20/22, Huttenstr. 11

Gemeinde Kronau
Bauamt Z303, Kirrlacher Str. 2

während der Dienststunden

19.10. bis 02.12.

Einwendungen 
erheben

Wer? Jeder, der durch das 
Vorhaben berührt wird.

Wie? Schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift beim
Regierungspräsidium Karlsruhe
oder bei den Gemeinden Bad 
Schönborn und Kronau

Mustereinwendungen auf 
unserer Internetseite.

Nach dem 02.12. sind KEINE 
Einwendungen mehr möglich!

Wie geht es weiter? 
Regierungspräsidium bearbeitet die Einwendungen.

Frühjahr oder Sommer 2011:
Gegebenenfalls findet ein Erörterungstermin statt.

Anschließend: 
Regierungspräsidium entscheidet für oder gegen die Planfeststellung.

Vorrangige Maßnahmen
zur Verkehrsentlastung
an der B3 wurden
bisher nicht geprüft,
die Erforderlichkeit
der Straße ist nicht 
nachgewiesen

Schloss Kislau
wird als Kultur-
denkmal stark
entwertet und 
in der Substanz
gefährdet

Was spricht dafür?

Mehr Lärm und Dreck 
in weiteren Gebieten Bad 
Schönborns 26.10.2010: Unseren

Info-Abend besuchen


